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 LEBACH 

 Einbruchsversuch in 
eine Tankstelle 
 (red) In einer Tankstelle in der Hee-
resstraße in Lebach misslang drei 
Täter am späten Mittwochabend ein 
Einbruch. Die drei versuchten zu-
nächst die Glaseingangstür mit Stei-
nen einzuwerfen. Als dies nicht ge-
lang, trat ein Täter mit den Schuhen 
gegen die schon gesplitterte Schei-
be, in der zwar eine Öffnung ent-
stand, die jedoch zu klein war, um 
dadurch einzusteigen. Danach lie-
ßen die Täter von ihrem Vorhaben 
ab und entfernten sich vom Tank-
stellengelände. Die Tat wurde durch 
eine Videokamera aufgezeichnet. 

 SAARLOUIS 

 Polizei findet zwei 
höherwertige Fahrräder 
 (red) Im Rahmen eines Ermitt-
lungsverfahrens durchsuchten Be-
amte der PI Saarlouis am Dienstag 
eine Saarlouiser Wohnung. Hierbei 
wurden zwei höherwertige Fahrrä-
der der Marken „Bergwerk“ und „Fo-
cus“ aufgefunden, die aus Straftaten 
stammen könnten. Vermisst jemand 
ein Fahrrad dieser Marken?

Hinweise an die Polizei Saarlouis unter 
der Telefonnummer (0 68 31) 90 10. 

 WALLERFANGEN 

 Integrationscafè
 fällt aus 
 (red) Das monatliche Integrations-
cafè im Haus der Generationen in 
Wallerfangen fällt im Januar und Fe-
bruar aus. Das nächste offene Tref-
fen ist für März geplant.

Info bei Marion Josten unter der Tele-
fonnummer (0 68 31) 68 09 46. 

MELDUNGEN

Erfolgreich durchs Leben gekämpft
VON CAROLIN MERKEL

SCHWALBACH Sein Alter sieht man 
Alois Schneider, Jahrgang 1933, 
dem „Goldheld aus Griesborn“ 
nicht an. Trotz des schweren Schick-
salsschlags im vergangenen Som-
mer, als seine Frau starb, hat er am 
Dienstagnachmittag ins Turner-
heim eingeladen. Der Grund: Alois 
Schneider wurde 85 Jahre alt. Die-
sen Geburtstag nutzten neben den 
zahlreichen Verwandten und Freun-
den auch Mitglieder der Schützen-
gemeinschaft Rehlingen-Siersburg, 

um Schneider, der seit vielen Jah-
ren in Rehlingen-Siersburg Mitglied 
ist, zu gratulieren. Vorsitzender Jo-
achim Reiter hatte neben dem Ge-
burtstagsgeschenk gleich zwei Eh-
rungen für den erfolgreichen und 
langjährigen Schützenkameraden 
mitgebracht.

Bereits am 1. September 1957 
wurde Schneider Mitglied im Schüt-
zenverein Griesborn, wurde ein Jahr 
später in die Länderauswahl aufge-
nommen und absolvierte bis 1985 

rund 50 Länderkämpfe für die Aus-
wahl des saarländischen Schüt-
zenbundes. Insgesamt hat er an 45 
Deutschen Meisterschaften teilge-
nommen, gewann mehrfach die 
Goldmedaille im Luft- und Klein-
kalibergewehr. Aber auch als Inte-
rimstrainer des Deutschen Schüt-
zenbundes machte er sich einen 
Namen. „Ich war damals junger 
Hüpfer und weiß noch gut, wie viel 
uns Alois bei seinen Besuchen in 
den Vereinen im Kreis damals bei-
gebracht hat“, erzählte Reiter.

Doch nicht nur im Deutschen 
Schützenbund, auch im Deut-
schen Rollstuhlsportverband hat 
Alois Schneider viele große Erfol-
ge erzieht, war sogar im Alter von 
59 Jahren Teilnehmer bei den Para-
lympics 1992 in Barcelona. Hier si-
cherte er sich zweimal Gold und ein-
mal Bronze. „Das war ein Moment, 
den kann man nicht in Worte fas-
sen, man hat einfach das Gefühl, als 
Mensch akzeptiert zu werden“, er-
klärt er. Im gleichen Jahr erkämpfte 
er sich dreimal Gold bei den Welt-
meisterschaften in Puerto Rico, er-
hielt für seine sportliche Leistung, 
die ihn weit über das Saarland be-
kannt gemacht hat, das Silber-
ne Lorbeerblatt aus den Händen 
des damaligen Bundespräsidenten 
Richard von Weizäcker.

Seine Behinderungen zog sich 
Schneider nur wenige Wochen nach 
Kriegsende zu. Am 20. Juni 1945 riss 
ihm ein Blindgänger den rechten 
Unterschenkel, den rechten Unter-
arm und den linken Daumen ab. Ei-
nen Rollstuhl oder Krücken hat er 

nie gebraucht, hat sich tapfer ins 
Leben zurückgekämpft, kommt bis 
heute bestens mit den Prothesen zu-
recht. Auch mit 85 Jahren ist er ab-
solut sicher auf den Beinen. Sein Le-
benselixier: der Sport.

Geerbt hat er das Talent zum 

Schießen wohl von Großvater, On-
kel und Pate, die alle drei Schützen 
waren, wie er verrät. Für die außer-
gewöhnlichen sportlichen Leistun-
gen wurde Schneider bereits mehr-
fach ausgezeichnet. Nun, erklärte 
Joachim Reiter, war es an der Zeit, 

ihm auch für die vielen Jahre der 
Treue zum Schießsport auszuzeich-
nen. Neben der Ehrung durch den 
Schützenverband Saar gab es auch 
vom Deutschen Schützenbund die 
Ehrennadel in Gold für 60 Jahre Mit-
gliedschaft.

Alois Schneider hat seinen 85. Geburtstag gefeiert. Der Meisterschütze sammelte Paralympics-Gold und WM-Titel.

Doppel-Gold bei den Paralympics und drei Weltmeistertitel: Alois Schneider (links) wurde für seine sportlichen Erfolge 
vielfach ausgezeichnet. Jetzt gab es von Joachim Reiter Ehrungen für seine Treue zum Schießsport.  FOTO: CAROLIN MERKEL

Für die sportlichen Leis-
tungen wurde er bereits 
vielfach geehrt. Nun war 
es an der Zeit, ihm auch 
für die vielen Jahre der 
Treue zum Schießsport 

auszuzeichnen.“
Joachim Reiter

Schützengemeinschaft 
Rehlingen-Siersburg

Arbeiten in der 
Stummstraße 
gehen weiter
DILLINGEN (red) Die Maßnahmen 
im dritten Bauabschnitt zur Neu-
gestaltung der Stummstraße sol-
len in den nächsten Tagen, sofern 
die Witterung es zulässt, fortgesetzt 
werden. Nachdem vor der Winter-
pause die Arbeiten zur Kanalsanie-
rung abgeschlossen wurden, fol-
gen nun die Vorbereitungen für den 
neuen Bodenbelag. Der Bereich er-
streckt sich entlang der Kreuzung 
Stummstraße/Nachtweidstraße/
Lotteriestraße. Die Fertigstellung 
des dritten Bauabschnittes mit 
neuem Bodenbelag ist für Mai ge-
plant. „Mit diesem neuen und mo-
dernen Stadtbild bieten wir mög-
lichen Investoren einen zentralen 
und attraktiven Standort an“, sagt 
der Bürgermeister. Für die Unan-
nehmlichkeiten, die eine Baustelle 
mit sich bringt, bittet die Stadt um 
Verständnis. Ansprechpartner in der 
Verwaltung sind Etienne Brück, Te-
lefon (0 68 31) 70 93 80, und Franz 
Kuhn, Telefon. (0 68 31) 70 92 77.

Greesen kommen 
zum Frühstück 
SAARWELLINGEN (red) Die Sonntags-
matinee am 28. Januar steht im Al-
ten Rathaus Saarwellingen ganz im 
Zeichen der Greesen. Als erstes Tref-
fen der Greesen im neuen Jahr und 
als Einstimmung auf Fastnacht sind 
alle Greesen samt Anhang um 11 
Uhr zum Greesenfrühstück ins Saar-
wellinger Kulturzentrum eingela-
den. Vor dem Alten Rathaus wird die 
Greesenfahne gehisst. Eintritt frei.

Erste Informationen zum 
neuen Flächennutzungsplan

VON MATHIAS WINTERS

SAARLOUIS „Das, was wir endlich 
brauchen“: Mit dieser Beschrei-
bung fasste es Oberbürgermeister 
Peter Demmer am Mittwochabend 
zusammen. In der Sitzung des Aus-
schusses und des Beirates für Stadt-
planung, Bauen und Umwelt des 
Saarlouiser Stadtrates (ASBU) hat-
ten zwei Ingenieure gerade den Flä-
chennutzungsplan-Vorentwurf für 
die Festungsstadt vorgestellt. Jo-
achim Bothe und Wolfgang Theo-
fel vom Frankfurter Planungsbüro 
AS&P präsentierten den Stadtver-
ordneten und den Beiratsmitglie-
dern den Sachstand zu einem Werk, 
das weit in die Zukunft wirken wird.

Das Büro war dem Rat von der 
Entwicklung des Industriegebiets 
Lisdorfer Berg bekannt gewesen 
und hatte im September 2016 den 
Auftrag bekommen, den Flächen-
nutzungsplan (FNP) zu bearbeiten. 
Das wurde Zeit, denn der wirksame 
FNP für die Satdt stammt aus dem 
Jahr 1987 und hat 28 Teiländerun-
gen erfahren. Mit seinem Alter von 
über 30 Jahren ist der Plan weit über 
die Zeit hinaus gültig, die vorgese-
hen ist: 15 bis 20 Jahre.

Von den vielfältigen Aspekten des 
FNP behandelten Bothe und Theofel 

unter dem Titel „Arbeitsstand vom 
11. Januar 2018“ nur ein paar grund-
sätzliche Begriffsbestimmungen 
und einen detailierteren Bereich. 
Bothe erläuterte, dass ein FNP ein 
vorbereitender Bauleitplan sei, der 
allerdings kein Baurecht schafft. 
Überörtliche Planung – zum Bei-
spiel des Landes – fließt ein. We-
sentlich sind die Beschreibungen 
der verschiedenen Flächen etwa in 
Wohnbau-, Gemischte und Gewerb-
liche Bauflächen Sondergebiete so-
wie land- und forstwirtschaftliche 
Flächen.

Theofel machte mit einer Dar-
stellung von vorgesehenen Bauge-
bieten – das größte in Neuforweiler 
mit elf Hektar von insgesamt 19,5 – 
deutlich, wie die Kartenausschnitte 
aussehen. Für den ASBU wie für die 
Öffentlichkeit werden genaue und 
ausführliche Berichte folgen.

Nun stehen Beratungen in den 
Fraktionen an. „Sehr komplex“ 
nannte für die CDU deren Sprecher 
Raphael Schäfer das Thema. Wegen 
des ersichtlichen Nachholbedarfs 
habe die CDU 2016 die Initiative 
ergriffen, und nun gelte es in den 
Stadtteilen über den FNP zu bera-
ten. Schäfer und seine Kollegen der 
anderen Fraktionen lobten die Zusa-
ge der Planer und von Demmer, dass 
der alte FNP und der neue Entwurf 
nebeneinander gestellt werden. So 
lließen sie sich gut bewerten.

Und der Zeitplan? Laut Bothe und 
Theofel ist vorgesehen, bis spätes-
tens Ende des zweiten Quartals 
dieses Jahres den kompletten Vor-
entwurf fertig zu haben, um dann 
frühzeitig mit der Beteiligung aller 
erforderlichen Stellen beginnen zu 
können. Eine Diskussion gab es da-
her (noch) nicht, und eine Abstim-
mung lag nicht an.
< Berichte zu weiteren Tagesord-
nungspunkten der Ausschusssit-
zung folgen.

Zukunftsweisende 
Themen standen 
im Ausschuss für 
Stadtplanung, Bauen und 
Umwelt des Saarlouiser 
Stadtrates und seines 
Beirats an. Vor allem ein 
neuer Entwurf für einen 
Flächennutzungsplan 
wird noch viel 
Beratungszeit erfordern.
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Wohlfühlen
ist einfach.

Wenn man einen Immobilienpartner
hat, der von Anfang bis Eigentum an
alles denkt.
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